
ll-.::l's' <1 der Beilagen zu den s ;;,n.~::'~l!Jhischen Protokollen des Nationalrat(·s 

B UND E S M I N IST E R I U M Xlll. GesetzgebtL."ilßsperlode 

FUR 
AUSWÄRTiGE ANGELEGENltEITEN 

Parlamentarische Anfrage Nr. 1375/J 
der Abgeordneten zum Nationalrat 
Dr. LEITNER, Dr. HALDER, Dr. ERMACORA 
an die Bundesregierung betreffend 
Entschließung 514 der Beratenden 
Versammlung des Europarates über die 
Lcmd1Virtschaftspoli tik in Europa liDer 
Mensch in der· Konrrontation mit neuen 
landwirtschaf'tlichen Strukturen". 

Beilage 

An die 

WI.EN, 

Kanzlei des Präsidenten des 
Nationalrates 

Wie n 

. Nach der dem Bundeskanzleramt am 11. Juli 1973 zuge­

kommenen Note der Kanzlei des Präsidenten des National:rates 

Zl. 1375/ J vom 10 •. Juli 1973 haben die Abgeordneten zum Natio:aal­

rat Dr. LEITNER~Dr. HALDER, Dr. ERNACORA und Genossen eine 

.A n fra g e 

an die Bundesregierung betreffend die Entschließ:l.ng 51 '-,. der 

Beratenden Versammlung des Europaratesüber die Land'i",irtschaf'ts­

politik in Europa, "Der Mensch in der Konfrontation "mit neuen 

land'oJirtschaftlichen Strukturen ll
, überreicht. 

Ich beehre ndch, diese Anfrage in Entsprechung des 

Beschlüsses des Ninisterrates am 4. September 1973, Plet. 51
1 des 

Besclhußprotokoll es Nr. 84, namens der Bundesregierung \vie folgt 

zu beant' .... orten: 

"Zielder Agrarpolitik der Bundesregierung ist die 

Sicherung eines 1Virtschaftlich gesunden Bauernstandes und 

dessen Teilnahme an der Auf,,,ärtsent.,dcklung der Voll:::5'\.;irt-, 

sch.aft ~ Auf der Basis des Landwirtschaft sgesetzes 1960 tri tt 

die Bnndesregierune auch entsprechend der vorliegenden Ent-

. / . 
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schließung des Eqroparates fUr eine geseilschaftliche Festi­

gung des bäuerlichen Berufstandes ein. weil dieser auch er­

hebliche Funktionen im Dienste der Allgemeinheit (Erholungs­

landschaft, gesunde Nahrungsmittel) vollbringt. 

In den vergangenen 20 Jahren haben sich die Agrar­

strukturen infolge des technisch-biologischen Fortschrittes 

we·sentlich verändert, was nicht ohne Ausllirkungen auf' die 

soziale und wirtschaftliche Lage der bäuerlichen Betriebe blieb. 

Aus diesem Grunde steht der leistungsf'ähige Vollerwerbsbetrieb 

im Ni t telpunkt der F()rderungspoli tik, l"obei auch alle im Sinns 

einer ordnungsgemäßen Landbewirtschaftung notwendigen sozio­

ökonomischen Betriebstypen in differenziert.er Weise in die 

Förderungsmaßnal11nen einbezogen 1 .... erden. Ini tiati.ven der bäuerli-

ehen Selbshilfe, wie Ha<s<chinenringe und Yermarktungszusammen­

schlUsse landwirtscha.f'tlicher Produzenten, werden unterstützt. 

Auf der Basis des Siedlungs-Grundsatzgesetzes, BGBI.· 

Nr. 79/1967, wird die Erhaltung leistungsfähiger Familienbetrie­

oe durch eine geordnete Bodenpolitik. anges trabt, der hie:f15r er­

~ichtete Besitzstrukturfonds koordiniert über die Siedlungsträ­

ger in den einzelnen Bundesländern die bodenpolitischen ßemühun·~ 

gen der Bundesre.gicrung. 

Die Bundesregierung ist bereit, im Sinne der im Ab-

satz 9 der Entschließung enthaltenen ltmpf'ehlung f J::'ragen der For­

schung auf' dem Sektor einer gesunden Nahrungsmittelproduktion 

im Zusammenhang mit entsprechenden Methoden des Pflanzenschutzes 

unter Berücksichtigung der Umweltschutzproblerne besonderes Augen~ 

merk zu widmen. Die hief'ür zuständigen Bundesver·suchsanstal ten 

leisten auf dem Sektor der Nahrungsmitteluntersuchung und auf 

dem G~biete des integrierten Pf'lanzenschutzes sehr we:o:'tvolle 

Arbei ten, die als Entscheidungsgrundlagen herangezogen ,,,erden 

können. 

Der Regional- und Raumordnungspolitik wird gerade in 

der c;sterreichischen Agrarpoli tik größte Aufmerksamkei t ge ....... id­

met, ,;{obei auf' dj.e Förderung siedlunesgef'äl1rdeter Bergbauern­

gebiete ·S01,ri.E~ der \..rirtschaftlich. schwächeren Grenzlandgebiet-;e 

Bedacht genommen ,\..,rird. Als Abgel tung für Leistungen, 'deIche 
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die Land- und :F'orstwi:r-tschaft im Dienste der Allgerneinhei t 

erbringt, wird z.B. im Rahmen des Bergbauernsonderprogrammes 

ein leistungsgebundener Zuschuß in Höhe von S 1.000,-- bz,~. 

2.000, ... - pro Betrieb im Jahre 1973 ausbezahlt. 

Im Rahmen der markbvirtschaftlichen Höglichkei ten ist 

die Bundesregierung bemüht, unter Berücksichtigung internatio­

naler Entwicklungstendenzen die Situation auf' dem Agrarpreis­

sektor aufmerksam zu verfolgen und im nationalen Bere'ich eine 

Preispoli tik zu ven·lirklichen, ",'elche eino Verbesserung der 

bäuerlichen Einkommenssituation, en .... arten läßt. Zur Koordina­

tion des Wettbewerbes zwischen den bäuerlichen Betrieben bzw. 

zwischen den Landwirtschaften der verschiedenen Industrielän­

der und zum Schutz der heimischen Agrarproduktioll 1vurde das 

Narktordnungsgesetz geschaffe:ns welches nob"endige staatliche 

Eingriffe in den Agrarmarkt bzw. -;mternehmerisc,he Initiativen 

dGT bäuerlichen Betriebsführer sinnvoll aufeinander abst;j.mmt. 

Aus den obigen Ausführungen ergibt sich~ daß die. 

Bundesregierung bereit ist, die agrapolitische Entschließung 

514 der Beratenden Versammlung des Europarates -im RS.hmen ihrer 

Land- und 1"orstwirtschaftspolitik zur Sicherung eines gesunden 

Bauernstandes in Österreich entsprechend zu berUcksichtigen." 

Wien, am 7. September 1973 

Der Bundesminister für AUsHärtige 
AngeY~l1.hei t en 

1/ I 

L.,'Jt4 14 
~ \ 

\ 

1413/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




